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Ein robustes Vorsorgesystem schützt die Kaufkraft des Mittelstandes und sichert «Working Poor» besser ab.

Es gibt ein Reformstau im Schweizer Vorsorgesystem. Anpassungen aufgrund der steigenden Lebenserwartung oder die vielen Pensionierungen der Babyboomer blieben aus. Deshalb ist die Robustheit des Schweizer Vorsorgesystems im internationalen Vergleich zurückgefallen.

Wie können wir das Schweizer Vorsorgesystem stärken? 🤔 Bei der Beantwortung werde ich von zwei Fragen geleitet: 

[1] Wie schützen wir die Kaufkraft des Mittelstandes?

Die Belastung der Erwerbstätigen wie auch der Arbeitgebenden durch Steuern und Sozialversicherungsbeiträge nimmt zu. 

Steuern und Transferleistungen sind heute die grössten Ausgabenposten des Mittelstands. Dazu kommen noch die Miete und weitere Fixkosten. Der frei verfügbare Betrag wird immer kleiner …

Geht es so weiter, wird die «Sandwich-Generation» – jene, die nicht mehr zur Schule gehen und noch nicht im Pensionsalter sind – zu hohe Lasten stemmen müssen und hinterfragen, ob es sich noch lohnt, viel zu arbeiten.

Deshalb lehne ich eine grundsätzliche Erhöhung der Sozialversicherungsbeiträge ab. Die Schmerzgrenze wird irgendwann erreicht sein!

[2] Wie können die «Working Poor» besser abgesichert werden?

«Working Poor» arbeiten ein Leben lang und zahlen Beiträge ein, bekommen aber trotzdem sehr wenig Rente. Die Politik muss einen Weg finden, tiefen Erwerbseinkommen eine verhältnismässig hohe Rentenquote zu ermöglichen. 

Mehr dazu im Interview mit «PENSO»: https://www.penso.ch/rubriken/sozialversicherungen/flexibilitaet-und-eigenverantwortung/ 
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